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Ja aber Leute, das sind doch merkwürdige Vorschläge.

Ich schätze mal, dass die Familie ziemlich stark darauf baut, dass der Mann verbeamtet wird.
Verständlicherweise! Wie würde da ein Tausch, bei dem der Mann in der Probezeit aussteigt
und die Frau arbeitet, helfen???

Kita Platz fürs kranke Kind, was bringt das? Wenn das kranke Kind im KH ist und das gesunde
Kind krank wird (darum ging es ja vorwiegend), dann hilft der Kita Platz fürs kranke Kind rein
gar nichts.

Ich könnte mich in die Reihe der Vorschläge, die die Welt nicht braucht, einreihen und sagen:
schau bitte, dass dein Kind nur noch in den Ferien krank wird. Darauf bist du noch nicht
gekommen? Siehst du, zum Glück habe ich es dir jetzt gesagt. 

Spaß beiseite.
Die Verbeamtung kann einem wegen vieler Krankheitstage doch eigentlich nur verweigert
werden, wenn der Amtsarzt bescheinigt, dass man wahrscheinlich das Rentenalter nicht
erreicht. Oder so ähnlich. Das ist ja aber beim Mann der TE so nicht gegeben. Selbst wenn der
Amtsarzt nochmal vorlädt, wird er wahrscheinlich keine chronische Krankheit oder starkes
Übergewicht etc feststellen, also steht einer Verbeamtung nichts im Wege. Oder denke ich da
zu optimistisch?
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